Wichtiger Hinweis: 


Bescheinigung zur Funk-Entstörung 


Hiermit wird bescheinigt, da das beschriebene Produkt in Übereinstimmung mit der Amtsblattverfügung 1046/1984 
funk-entstört ist. 


Gerätebezeignung: Elektronische Schreibmachine. Typnummer: 6780 Model 20/40. 


Als Nachweis der Funk-entstörung trägt dieses Gerät das VDE Funkschutzzeichen mit dem Index 0871-B (bzw. 
0881-B/P im Falle eines Peripheriegerätes). 


Hinweis zur Einhaltung der Funk-Entstörung: 


Weitere Geräte, die mit Verbindungskabel angeslossen werden, müssen nach der gleichen Postverfügung funk-entstört 
sein, damit die Gesamtanlage ohne Einzelgenehmigung der Bundespost betrieben werden darf. IBM Geräte, die das er- 
füllen, sind mit dieser Bescheinigung oder einem entsprechenden Hinweis versehen, 
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6780/40, IBM Form S544-4055-0. 
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© Copyright IBM Deutschland GmbH 1985 


Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich bitte an Ihre Verkaufsstelle: 
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Die vorliegende Broschüre kann noch Druckfehler oder drucktechnische Mängel aufweisen. Die Angaben in dieser 
Broschüre werden jedoch regelmäßig überprüft und eventuelle Korrekturen sind in allen folgenden Auflagen enthalten. 
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vor Entscheidungen empfiehlt sich der Kontakt mit der zuständigen IBM Verkaufsstelle. 
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Sicherheitshinweise 


Halten Sie Armbänder, Halsketten, Halstücher, Haare usw. vom 
Druck- und Farbbandmechanismus fern. 


Achten Sie darauf, daß der rückwärtige und seitliche Abstand 
zur Wand oder zu anderen Gegenständen mindestens 8 cm 
beträgt, um einen Wärmestau zu vermeiden. 


Bitte beachten Sie noch folgende Hinweise: 


1. Zum Netzanschluß nur vorschriftsmäßige Schutzkontakt- 
Steckdose entsprechender Spannung (siehe Typenschild) 
verwenden. 


2. Die Wartung darf nur durch Fachpersonal erfolgen. Halten 
Sie sich bei Reparaturen an die Anweisungen dieses Hand- 
buchs. Bauen Sie auf keinen Fall Teile des Systems aus. 


3. Bei der Wartung dürfen nur Original-Ersatzteile verwendet 
werden. 


Die IBM 6780/20 und IBM 6780/40 haben die Genehmigung 
zum Führen des VDE/GS-Sicherheitszeichens (Bundesrepublik 
Deutschland) sowie der Sicherheitszeichen Österreichs und der 
Schweiz. Sie entsprechen damit allen einschlägigen Sicherheits- 
bestimmungen. 


Sicherheitshinweise ill 
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Vorwort 


Dieses Handbuch beschreibt die Funktionen der IBM 6780/20 
und IBM 6780/40 und ist in folgende Abschnitte unterteilt: 


e In Kapitel 1 wird beschrieben, wie das System ausgepackt 
und installiert und wie eine Funktionsprüfung durchgeführt 
wird. 

e In Kapitel 2 werden die Grundfunktionen des Systems 
erklärt. 

e Kapitel 3 enthält Informationen zum Zubehör. 

e Kapitel 4 hilft Ihnen bei der Problembestimmung und 
-|ösung. 

e Im Anhang A finden Sie Anweisungen zur Umrüstung 
einer IBM 6780/20 auf eine IBM 6780/40. 


Die IBM 6780/20 (System/20) arbeitet mit dem Funktions- 
modul 20 (auch als IBM F.P.20 bezeichnet). 


Die IBM 6780/40 (System/40) arbeitet mit dem Funktions- 
modul 40 (auch als IBM F.P.40 bezeichnet). Zusätzlich zum 
Funktionsmodul 40 muß eine Anwendungskassette eingesetzt 
werden. 


Für das System/20 finden Sie Informationen zur Textverarbei- 
tung in der Bedienungsanleitung für die IBM 6780/20. 


Für das System/40 finden Sie Informationen zu einer 
Anwendungskassette in der dazugehörigen Bedienungsanlei- 
tung. 


In den Abbildungen ist die IBM 6780/40 ohne 
Anwendungskassette dargestellt. Sofern nicht ausdrücklich 
darauf hingewiesen wird, sind diese Abbildungen auch für die 
IBM 6780/20 gültig. 


Vorwort 


V 
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Grundfunktionen 


Zubehör 


Problembestimmung 


Aufrüstung 


Stichwortverzeichnis 


Einleitung 


Kapitelübersicht 


In diesem Kapitel erfahren Sie, wie die neue IBM 6780/20 oder 
IBM 6780/40 ausgepackt und installiert wird. 


Wollen Sie eine IBM 6780/20 aufrüsten, schlagen Sie bitte im 
Anhang A "Aufrüstung” auf Seite A-1 nach. 


Gehen Sie in diesem Kapitel schrittweise vor. Lassen Sie keinen 
Schritt aus. 


Haben Sie alle Anweisungen befolgt, sollte z.B. Ihre IBM 
6780/40 wie unten abgebildet aussehen. 


Funktionsmodul 


Drucker 


Schreibanzeige 


Tastatur I 
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Einleitung 


Bei Problemen 


wenden Sie sich bitte an Ihre IBM Verkaufsstelle: 


e |BM Direkt 
e IBM Händler 
e IBM Laden 
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Auspack- und Installationsanleitung 


Verpackung 


Die Abbildung zeigt die Teile, die Sie erhalten haben: 


Funktionsmodul 


Schriftelement 


Drucker 


Anwendungskassette 


Die folgenden Teile benötigen Sie für die Installation des 


Systems: 

Drucker Schreibanzeige 
Funktionsmodul Tastatur 
Anwendungskassette (nur Schriftelement 


IBM 6780/40) 


Sollte eines dieser Teile noch fehlen, warten Sie mit der Instal- 
lation, bis Sie es erhalten haben. 
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Auspack- und Installationsanleitung 


Schritt 1 


1. Auspacken des Druckers: 
a. Nehmen Sie die Kartonverstärkung heraus. 
b. Entfernen Sie die Schutzhaube. 

2. Stellen Sie den Zubehörkarton vorerst beiseite. 


Zubehörkarton—” | 
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Schritt 2 


1. Entfernen Sie die beiden Klebestreifen oben und seitlich an 
der oberen Abdeckung des Druckers. 
2. Öffnen Sie die obere Abdeckung. 
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Schritt 3 


1. Entfernen Sie die roten Plastikbolzen auf der rechten und 
linken Druckerseite. 
2. Entfernen Sie Bolzen und Transportsicherungen. 
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Schritt 4 


— 


Schließen Sie die obere Verkleidung. 

2. Heben Sie den Drucker - am besten zu zweit - aus der Ver- 

packung, und stellen Sie ihn auf den vorgesehenen Platz. 

e Achten Sie dabei darauf, daß genügend Abstand bleibt, 
um an die Druckerrückseite heranzukommen. Dies ist 
bei einigen der folgenden Schritte nötig. 


U mm um 
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Auspack- und Installationsanleitung 


Schritt 5 


1. Öffnen Sie die obere Verkleidung. 

2. Entfernen Sie das weiße Verpackungsmaterial, das sich auf 
der Farbbandkassette befindet. 

3. Entfernen Sie das Verpackungsmaterial, das sich auf dem 
Schriftelementhalter befindet. 


Schriftelementhalter 
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Schritt 6 


Entfernen Sie den roten Gummischlauch, der auf der 
Führungsschiene rechts vom Farbbandmechanismus aufliegt. 
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Auspack- und Installationsanleitung 


Schritt 7 


Schieben Sie das Schreibelement nach rechts, so daß es sich in 
der Mitte befindet. 
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Schritt 8 


Entfernen Sie den roten Gummischlauch, der auf der 
Führungsschiene links vom Farbbandmechanismus aufliegt. 
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Auspack- und Installationsanleitung 


Schritt 9 


Entfernen Sie das Verpackungsmaterial unten aus dem Drucker. 
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Schritt 10 


1. Packen Sie das Schriftelement aus. 
2. Drücken Sie das Schriftelement auf den 
Schriftelementhalter, bis es einrastet. 
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Auspack- und Installationsanleitung 


Schritt 11 


1. Nehmen Sie die Papierauflage aus dem Zubehörkarton. 
2. Stecken Sie sie in die drei Schlitze oben auf dem Drucker. 
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Schritt 12 


1. Nehmen Sie die Tastatur aus der Verpackung. 
2. Entfernen Sie den Tastaturaufkleber. 


Tastaturaufkleber 
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Schritt 13 


Befestigen Sie den Tastaturaufkleber folgendermaßen: 
1. Ziehen Sie vorsichtig das Papier auf der Rückseite des 
Aufklebers ab. 


2. Kleben Sie den Tastaturaufkleber zwischen die beiden Mar- 
kierungspunkte auf der Tastatur. 


—h iu 


T 0.== 
\U-L- mi U 
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\ \ 
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Schritt 14 


1. Nehmen Sie die Schreibanzeige aus der Verpackung. 
2. Befestigen Sie die Schreibanzeige an der Tastatur. 
e Drücken Sie die Schreibanzeige auf die Tastatur, bis sie 
auf beiden Seiten einrastet. 
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Auspack- und Installationsanleitung 


Schritt 15 


Nehmen Sie den Funktionsmodul aus der Verpackung. 


e Befestigen Sie den Funktionsmodul noch nicht am Drucker. 
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Schritt 16 


Entfernen Sie die Batterienhalterung wie folgt aus dem Funk- 
tionsmodul: 


1. Führen Sie in die Öffnung eine kleine Münze ein. 
2. Drücken Sie auf die Münze, die Batterienabdeckung geht 
auf. 


IA 
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Schritt 17 


Die Batterien werden wie folgt eingesetzt: 


Die Batterien befinden sich im Karton des Funktionsmoduls. 
2. In der Halterung sind Pluszeichen zu sehen. Beim Einsetzen 
der drei Batterien müssen diese Pluszeichen mit denen auf 

den Batterien übereinstimmen, d.h. die flachen Enden liegen 


jeweils auf den Federn auf. 


— 


3. Prüfen Sie nach, ob Sie die Batterien richtig eingesetzt 
haben. 
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Schritt 138 


1. Vergewissern Sie sich, daß der Stecker der 
Batterienhalterung in den Funktionsmodul eingesteckt ist. 

2. Prüfen Sie, ob das Kabel durch die Zugentlastung oben an 
der Öffnung geführt ist. 

3. Setzen Sie die Halterung wieder in den Funktionsmodul ein. 
e Die Halterung soll einrasten. 


Zugentlastung 
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Schritt 19 


Drücken Sie das Tastaturkabel rechts unten in den Funktions- 
modul, bis es einrastet. 
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Schritt 20 


Der Funktionsmodul wird an den Drucker angeschlossen, wobei 
die Haken am Funktionsmodul in den passenden Öffnungen 
hinten am Drucker befestigt werden. Beide Geräte sollten in 
gleicher Höhe abschließen. 


Anmerkung: Vergewissern Sie sich, daß der Funktionsmodul 
nicht das Tastaturkabel zusammendrückt. 
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Schritt 21 


1. Im Karton für den Funktionsmodul befinden sich zwei Stifte. 
2. Stecken Sie die beiden Stifte unten in den Funktionsmodul, 
um ihn fest mit dem Drucker zu verbinden. 
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Schritt 22 


Schließen Sie das Netzanschlußkabel wie folgt an: 


1. Vergewissern Sie sich, daß der Drucker abgeschaltet ist. 
(Der orangefarbene Schalter ist auf Position O gestellt.) 

2. Stecken Sie das Netzanschlußkabel hinten in den Drucker. 

3. Stecken Sie den Netzstecker in eine Schutzkontakt- 
Steckdose. 
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Schritt 23 


Schalten Sie den Drucker ein (Schalter auf Position I). 


— 
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Schritt 24 


Ist Ihr System richtig installiert, geschieht beim Einschalten 
folgendes: 


1. Das Schreibelement bewegt sich an den Anfangsrand. 
2. Auf der Schreibanzeige erscheint: 
e die Nachricht SPEICHER LEER (bei System/IBM 
6780/20) 
e IBM (bei IBM 6780/40) 
3. Ein akustisches Signal ertönt. 


Drehen Sie an dem schwarzen Knopf auf der Rückseite der 
Schreibanzeige, bis die Buchstaben klar zu lesen sind. 


e Bei der Nachricht SPEICHER LEER oder der Anzeige IBM 
haben Sie Ihr System ordnungsgemäß installiert. Nun 
können Sie die Funktionsprüfung durchführen. Siehe 
“Funktionsprüfung” auf Seite 1-30. 

e Erscheint die Nachricht oder Anzeige nicht, gehen Sie zu 
Schritt 25 auf der nächsten Seite. 


Auspack- und Installationsanleitung 1-27 


Auspack- und Installationsanleitung 


Schritt 25 


Funktioniert Ihr System nicht ordnungsgemäß, hilft Ihnen dieser 
Abschnitt bei der Problembestimmung. 


Nachfolgende Tabelle faßt die Symptome, die beim Einschalten 
des Systems auftreten können, in Gruppen zusammen. Wählen 
Sie die zutreffende Zusammenstellung aus. In dem Feld 
daneben finden Sie Möglichkeiten für die Problemlösung. 
Haben Sie das System ausgeschaltet, warten Sie mindestens 
fünf Sekunden, bis Sie es wieder einschalten. Trifft keine der 
Beschreibungen auf Ihr Problem zu oder läßt sich das Problem 
nicht beheben, wenden Sie sich bitte an Ihre Verkaufsstelle: 


e |BM Direkt 
e L|BM Händler 
e IBM Laden 


Können Sie das Problem beheben, lesen Sie bitte weiter unter 
“Funktionsprüfung” auf Seite 1-30. 


1-28 


Schreibelement bewegt 
sich an den Anfangs- 
rand. 

Auf der Schreibanzeige 
steht “ 21003.” 

Es ertönen drei 
akustische Signale. 


Das Schreibelement 
bewegt sich an den An- 
fangsrand. 

Auf der Schreibanzeige 
erscheinen keine 
Zeichen. 

Es ertönt ein akustisches 
Signal. 


Schalten Sie das System aus. 

Nehmen Sie die Batterienhalterung aus dem Funktions- 
modul; entfernen Sie die Batterien aus der Halterung. 
Wiederholen Sie die Schritte 17 und 18, um sicherzu- 
stellen, daß die Batterien richtig eingesetzt sind. 


Schalten Sie das System aus. 

Prüfen Sie nach, ob die Schreibanzeige richtig an der 
Tastatur befestigt wurde. (Siehe gegebenenfalls Schritt 
14.) 

e Drehen Sie erneut am Kontrastverstärker. 
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Schalten Sie das System aus. 


Das Schreibelement 2 
2 


bewegt sich an den An- 
fangsrand, das Schrift- 
element bewegt sich 
sechsmal. 

Auf der Schreibanzeige 
erscheinen keine 
Zeichen. 

Es ertönt kein 
akustisches Signal. 


Das Schreibelement 
bewegt sich nicht, das 
Schriftelement bewegt sich 
einmal. 

Auf der Schreibanzeige 
erscheinen keine 

Zeichen. 

Es ertönt kein 

akustisches Signal. 


Das Schreibelement 
bewegt sich nicht. 

Auf der Schreibanzeige 
erscheinen keine 
Zeichen. 

Es ertönt kein 
akustisches Signal. 


Prüfen Sie nach, ob die Tastatur richtig am Funktions 
modul befestigt ist. (Siehe gegebenenfalls Schritt 19.) 


Schalten Sie das System aus. 

Ziehen Sie das Anschlußkabel aus dem Drucker. 
Entfernen Sie die in Schritt 21 angebrachten Stifte aus 
dem Funktionsmodul. 

Entfernen Sie den Funktionsmodul von der 
Druckerrückseite. 

Wiederholen Sie die Schritte 20 bis 22. Vergewissern 
Sie sich, daß der Funktionsmodul richtig angebracht ist. 


Schalten Sie das System aus. 

Kontrollieren Sie, ob das Netzanschlußkabel richtig an- 
geschlossen ist. (Siehe gegebenenfalls Schritt 22.) 
Prüfen Sie nach, ob die Steckdose in Ordnung ist. 
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Funktionsprüufung 


Bei der IBM 6780/20 und IBM 6780/40 kann eine 
Funktionsprüfung durchgeführt werden. Dabei wird festgestellt, 
ob Ihr System ordnungsgemäß funktioniert. 


‘Bevor sie die 
Funktionsprüfung 
durchführen, lesen sie 
bitte die ‘Wichtigen 


Bei eventuellen Problemen bei der Funktionsprüfung lesen Sie 
Hinweise zur 


bitte unter "Problembestimmung” auf Seite 4-1 nach. 


Installation’ durch. 
Diese information lag 
auf dem Installations- 
und Bedienerhandbuch’ 


Im folgenden wird die Funktionsprüfung beschrieben. 


— 


Halten Sie den Feststeller und die Taste Alt gedrückt. 
Schlagen Sie die Taste an. Lassen Sie die Tasten los. 


= 
Id 
D 


b 
u 


= 

E 

= 

OECD 
ILS 


DSIE 


> 
e 


DOODODD 


wie 


Auf Ihrer Schreibanzeige sollten folgende Zeichen 
erscheinen: 


001 O0z 003 101 102 103 103 


Anmerkung: Schlagen Sie keine anderen als die genannten 
Tasten an. 
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2. Papier einspannen: 
a. Legen Sie das Papier hinter der Walze ein. 
b. Ziehen Sie den Papierhalter ganz nach vorn. Lassen Sie 
den Papierhalter los. 
e Das Papier wird bis etwa auf die sechste Schreib- 
zeile eingezogen. 


c. Bewegt sich das Papier nicht mehr, drücken Sie den 
Papierhalter zurück. 
3. Drücken Sie die Zeilenschaltung (M—). 


— 
oO 


OO 
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1-32 


e Bei der Funktionsprüfung führt das System auch einen 
Druck- und Löschtest durch. Bei diesem Test wird in 
etwa folgende Zeichenfolge ausgedruckt: 


0001000000000000 01340096 1 032 000 000 


1 2 3 4 > 
IBMIBM IBMIBM IBMIBM IBMIBM IBMIBM 
X 
XX 


Eventuell werden bei Ihnen andere Zahlen ausgedruckt. 


Überprüfen Sie Spalte 3 des Ausdrucks. Wurden die 
Zeichen in dieser Spalte nicht vollständig gelöscht, schlagen 
Sie unter "Einstellen von Druckstärke und Korrektur” auf 
Seite 2-13 nach. 


Nach Abschluß der Funktionsprüfung ertönt ein akustisches 


Signal. Auf der Schreibanzeige sollten folgende Zeichen zu 
sehen sein: 


11 


4. Sind auf Ihrer Schreibanzeige die obenstehenden Zeichen 
zu sehen, drücken Sie die Taste w) 
5. Halten Sie den Feststeller und die Taste Alt gedrückt. 
Schlagen Sie die Taste an. Lassen Sie die Tasten los. 
e Auf der Schreibanzeige erscheinen bei der IBM 
6780/20 die Symbole für automatische Zeilenschaltung 
und Zeilenabstand bzw. bei der IBM 6780/40 die 
Buchstaben IBM. 


Ist dies der Fall, haben Sie die Funktionsprüfung erfolgreich 


durchgeführt. Treten bei der Funktionsprüfung Probleme auf, 
sehen Sie unter "Problembestimmung” auf Seite 4-1 nach. 
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Zusätzliche Informationen zur Funktionsprüfung 


Überprüfen Sie anhand der nachfolgenden Anweisungen, ob Ihr 
System richtig installiert ist. 


Warnung: Funktionsmodul nur entfernen, wenn Sie 
ausdrücklich darauf hingewiesen werden. 


1. Anschlüsse überprüfen 


Vergewissern Sie sich, daß alle Anschlüsse ordnungsgemäß 
installiert sind. 
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2. Kassetten überprüfen 


Schieben Sie die Kassette in das entsprechende Kassettenfach, 
bis sie einrastet. Ihr System arbeitet nur dann einwandfrei, wenn 
die Kassette richtig eingesetzt ist. 


3. Bedienungsanleitung 


Lesen Sie nun das Kapitel “Grundwissen” (Kapitel 2) durch. 
Arbeiten Sie anschließend die entsprechende Bedienungs- 
anleitung durch: 


e Bei einer IBM 6780/20 die Bedienungsanleitung für die 
IBM 6780/20. 


e Bei einer /BM 6780/40 die Text A Bedienungsanleitung. 


Informationen für andere Anwendungskassetten finden Sie in 
den dazugehörigen Bedienungsanleitungen. 
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Kapitelubersicht 


In diesem Kapitel werden die folgenden Teile und Funktionen 
der IBM 6780/20 bzw. IBM 6780/40 beschrieben: 


Ausrichten der Tastatur 

Einstellen der Intensität der Schreibanzeige 

Ausrichten der Schreibanzeige 

Funktionsmodul 

Blattendanzeiger 

Bezeichnung der Schriftelemente 

Einstellen der Schreibschritteilung und des Zeilenabstandes 
Kartenhalter 

Randstellerskala 


Grundfunktionen 2-1 


Gesamtabbildung 


Funktionsmodul 
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* Die Abbildung zeigt die IBM 6780/40 mit Funktionsmodul 40 (IBM F.P.40); der Funktionsmodul der 
IBM 6780/20 enthält keine Kassettenfächer. 
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Tastatur 


Allgemeines 


Die Tastatur ist über ein Anschlußkabel mit dem Drucker ver- 
bunden. Sie können daher die Tastatur an einen für die Eingabe 
günstigeren Platz aufstellen. 


Die meisten Tasten haben Schreibfunktionen. Der mittlere Ta- 
stenblock entspricht einer Schreibmaschinentastatur. Sie finden 
dort die gewohnten Tasten Tab, Rücktaste und Umschalt- 
taste. 


Grundfunktionen 2-3 


Tastatur 


Ausrichten der Tastatur 


Sie können die Tastatur in der Höhe verstellen. Es gibt folgende 
Möglichkeiten: flach, halbhoch, hoch. Die entsprechenden 
Hebel befinden sich beidseitig der Tastatur. 


Für das Ausrichten der Tastatur bedienen Sie bitte beide Hebel 
gleichzeitig. 
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Schreibanzeige 


Allgemeines 


Durch das Licht an Ihrem Arbeitsplatz werden kleine Punkte auf 
der Schreibanzeige sichtbar. Welche Punkte angezeigt werden, 
wird von dem jeweiligen Funktionsmodul gesteuert. 


Warnung: Vor Entfernen oder erneutem Befestigen 
der Schreibanzeige unbedingt das System aus- 
schalten, die Schreibanzeige könnte sonst beschädigt 
werden. 


Einstellen der Intensität der Schreibanzeige 


Die Intensität der Schreibanzeige kann von der jeweiligen 
Raumtemperatur und den Lichtverhältnissen abhängen. Drehen 
Sie an dem Knopf auf der Rückseite der Schreibanzeige, bis die 
Zeichen klar zu erkennen sind. 


Ausrichten der Schreibanzeige 


Stellen Sie den Neigungswinkel der Schreibanzeige in eine für 
Sie günstige Position ein. 
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Funktionsmodul 


Allgemeines 


Der Funktionsmodul (IBM F.P.20 bzw. IBM F.P.40) ist sozu- 
sagen die Steuerzentrale Ihres Systems. Der Funktionsmodul 
steuert über die Tastatur, die Schreibanzeige und den Drucker. 


Warnung: Uhnterbrechen Sie diese Verbindung 
| nicht ohne entsprechende Anweisung, da sonst Da- 
| tenverlust droht. 


Bei einem Stromausfall schützen die Batterien im Funktions- 
modul vor Datenverlust. Bei jedem Einschalten überprüft das 
System die Batterien. Sind die Batterien fast leer, erscheint auf 
der Schreibanzeige ein Fehlercode. 


Oben am Funktionsmodul der IBM 6780/40 (IBM F.P.40) be- 
finden sich drei mit Klappen versehene Öffnungen 
(Kassettenfächer), in die Kassetten eingelegt werden können. 
Das linke und mittlere Fach sind für Anwendungskassetten (z.B. 
Dokumente) vorgesehen, das rechte Fach für Zusatzkassetten 
(z.B. Speichererweiterung). 


Fächer für Fach für 
Anwendungskassette Zusatzkassette 
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Für das Einlegen einer Kassette folgen Sie der entsprechenden 
Anleitung. 
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Blattendanzeiger 


Arbeiten mit dem Blattendanzeiger 


Der Blattendanzeiger befindet sich hinter der Papierauflage. Er 
zeigt an, wie weit Sie noch vom Blattende entfernt sind. 


Richten Sie den Blattendanzeiger auf. 


_ 


Blattendanzeiger 


T 0000000000000000000000000000000 


Während des Schreibens bewegt sich das Papier auf die Eintei- 
lung des Blattendanzeigers zu. 


®e Diese Einteilung zeigt in etwa an, wie weit Sie noch vom 


Blattende entfernt sind. 
e Die linke Hälfte ist in Zoll, die rechte in Zentimeter unterteilt. 
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Schriftelemente 


Allgemeines 


Ihre IBM 6780/20 bzw. IBM 6780/40 arbeitet mit einem 
Schriftelement (IBM QUIET. Elektronischer Zeichensatz). In Ihr 
System können zwei Schriftelemente gleichzeitig eingesetzt 
werden. Schriftelemente können jederzeit ausgewechselt 
werden (siehe "Schriftelement wechseln” auf Seite 3-6). 


Schriftelemente sind für viele Schriftarten und 
Schreibschritteilungen erhältlich. (Ein Schreibschritt ist als die 


Anzahl von Zeichen definiert, die pro Zoll gedruckt werden.) 


Öffnen Sie die obere Abdeckung, sehen Sie die 
Schriftelementhalter vorne rechts im Drucker. 


mil 
| u 
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Schriftelementhalter 
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Schriftelemente 
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Schriftelementbezeichnung 


Auf jedem Schriftelement ist die jeweilige Schriftart und 
Schreibschritteilung angegeben. Ein Symbol für die 
Schreibschritteilung vereinfacht die Abstimmung mit der Rand- 
stellerskala auf Ihrem Drucker. 


Symbol Schreibschritteilung 


Schriftart 


Ib FAN 
Prestige Elite 
Reorder No. 1340800 


Elektronischer 
Zeichensatz 
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Schriftelemente 


Automatische Schreibschritteilung 


Beim Einsetzen eines neuen Schriftelements wählt Ihr System 
automatisch die richtige Schreibschritteilung aus. Schriftele- 
mente sind in vier verschiedenen Schreibschritteilungen 
erhältlich. Je nach Schreibschritteilung ändert sich: 


e die Zeichengröße 
e die Anzahl der pro Zoll gedruckten Zeichen (horizontal). 


Untenstehende Tabelle enthält die einzelnen 
Schreibschritteilungen mit jeweils einem Beispiel. 


Schreibschritt Zeichen Symbol Beispiel 
(Zeichengröße) pro Zoll 


Zeilenanzahl pro Zoll 


Ihr System kann feststellen, mit welcher Schreibschritteilung Sie 
gerade arbeiten. Anhand der Schreibschritteilung wird die 
Anzahl der pro Zoll gedruckten Zeilen festgelegt. 


e Bei 10er-, 12er-Schreibschritteilung oder Proportionalschrift 


werden sechs Zeilen pro Zoll, bei 15er-Schreibschritteilung 
acht Zeilen pro Zoll gedruckt. 
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Kartenhalter 


Kartenhalter 


Der Kartenhalter drückt Papier, Karten und Briefhüllen eng 
gegen die Walze. 


Die rote senkrechte Markierung (A) zeigt die Stelle an, an der 
das nächste Zeichen gedruckt wird. 


Die roten waagrechten Markierungen (B) zeigen den unteren 
Rand der Schreibzeile an. Beim Drucken erscheinen die Zeichen 
oberhalb dieser Linien (siehe Abb.). 


Mit Hilfe der beiden Kerben (C) können Sie senkrechte Linien 
ziehen. 


e Hierbei wird ein Stift an eine der Kerben gehalten, während 
das Papier nach unten oder oben bewegt wird. 
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Randstellerskala 


Randstellerskala 


Der Drucker besitzt drei Randstellerskalen: 104, 12A, und 
15M. Benutzen Sie jeweils die Skala, die mit dem Symbol auf 
Ihrem Schriftelement übereinstimmt. Die folgende Aufstellung 
zeigt, welche Randstellerskala bei welcher Schreibschritteilung 
benutzt werden soll. 


Symbol Randstellerskala 

AN Obere Skala (10 4) 
A Mittlere Skala (12 A) 
(©) Mittlere Skala (12 A) 
3 Untere Skala (15 M) 


Der Positionsanzeiger zeigt auf die Stelle, an der das nächste 
Zeichen gedruckt wird. 


Auf der Randstellerskala befinden sich Zentrierpunkte. Ist der 
linke Blattrand an der Null auf der Papierauflage ausgerichtet, 
zeigen die Zentrierpunkte: 


® die Blattmitte bei einer Papierbreite von 8,50 Zoll 
215,9 mm. 
M die Blattmitte bei einer Papierbreite von 8,27 Zoll 
210,1 mm. 


Randsteller- 
skala 


Positionsanzeiger Zentrierpunkte 


2-12  Installations- und Bedienerhandbuch 


Einstellen von Druckstärke und Korrektur 


Allgemeines 


Die Druckqualität Ihres Systems wird durch folgende Faktoren 
beeinflußt: 


e Unterschiedliche Papierstrukturen 
e Temperaturschwankungen und unterschiedliche Luftfeuch- 
tigkeit. 


Durch Änderung von Druckstärke und Korrektur können Sie Ihr 
System an die jeweiligen Bedingungen anpassen. Normaler- 
weise sollte folgende Einstellung ausreichend sein: Druckstärke 
3 und einfache Korrektur X. 


Die Schalter für das Einstellen von Druckstärke und Korrektur 
befinden sich links von den Schriftelementhaltern im Drucker. 


Druckstärke Korrekturstärke Schriftelementhalter 


Anmerkung: Das beste Schriftbild erzielen Sie mit normalem 
Schreibmaschinenpapier. 


In Ihrem System ist eine Hilfseinrichtung zur Überprüfung der 
Druckqualität eingebaut. Diese Hilfseinrichtung druckt ein 
Muster aus, das Ihnen beim Einstellen von Druckstärke und 
Korrektur hilft. Hierfür siehe "Muster für Druckstärke und 
Korrektur” auf Seite 2-16. 
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Einstellen von Druckstärke und Korrektur 


Einstellen der Druckstärke 


Unter normalen Bedingungen ist es ausreichend, die mittlere 
Druckstärke (3) einzustellen. 


e Bei dieser Einstellung sollte die einfache Korrektur (X) aus- 
reichen, um jedes Zeichen vollständig zu löschen. 


Für helleren Druck stellen Sie die Druckstärke auf 2 oder 1 ein. 


e Bei dieser Druckstärke sollte die einfache Korrektur (X) aus- 
reichen, um jedes Zeichen vollständig zu löschen. 


Für dunkleren Druck stellen Sie die Druckstärke auf 4 oder 5 
ein. 


e Bei dieser Druckstärke müssen Sie eventuell die doppelte 
Korrektur (XX) einstellen. 


Anmerkung: Für Briefhüllen und Aufkleber sollten Sie die 
Druckstärke 4 oder 5 einstellen. 


Einstellen der Korrektur 
Für die einfache Korrektur stellen Sie den Schalter auf X. 


e Ändern Sie diese Einstellung nur, wenn Zeichen 
unvollständig gelöscht werden. 


Für die doppelte Korrektur stellen Sie den Schalter auf XX. 
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Einstellen von Druckstärke und Korrektur 


Nutzliche Hinweise 


1. Werden Zeichen unvollständig gelöscht, stellen Sie eine 
schwächere Druckstärke ein. 

2. Sind die Zeichen immer noch nicht vollständig gelöscht, 
stellen Sie die doppelte Korrektur (XX) ein. 

3. Wird das Problem durch diese beiden Maßnahmen nicht 
gelöst, siehe "Muster für Druckstärke und Korrektur” auf 
Seite 2-16. 
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Muster für Druckstärke und Korrektur 


Allgemeines 


Das Muster enthält alle Kombinationsmöglichkeiten für die Ein- 
stellung von Druckstärke und Korrektur. Ermitteln Sie anhand 
dieses Musters die optimale Einstellung Ihres Systems. 


Anmerkung: Ist Ihr System mit einem Funktionsmodul 40 
(IBM F.P.40) ausgerüstet, setzen Sie vor Ausdruck des Musters 
die gewünschte Anwendungskassette ein. 


Muster ausdrucken 


1. Halten Sie gleichzeitig den Feststeller und die Taste Alt 
gedrückt. Schlagen Sie die Taste [@) an. Lassen Sie die 
Tasten los. Ihre Schreibanzeige sollte wie folgt aussehen: 


ol O0 003 101 102 103 10d 


2. Spannen Sie Papier ein. Gehen Sie dabei wie folgt vor: 
a. Legen Sie das Papier hinter der Walze ein. 
b. Ziehen Sie den Papierhalter nach vorn bis zum 
Anschlag. Lassen Sie den Papierhalter los. 
e Das Papier wird automatisch auf die 6. Schreibzeile 
eingezogen. -. 
3. Schlagen Sie die Taste an, um die Schreibmarke zu der 
Zahl 003 zu bewegen. 
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Muster für Druckstärke und Korrektur 


4. Drücken Sie die Zeilenschaltung. 
e Das Muster wird gedruckt. 

— Die Schaltereinstellungen für Druckstärke und Kor- 
rektur sind für den Ausdruck des Musters unerheb- 
lich. 

Ist das Muster gedruckt, bewegt sich das Druckelement an den 
Anfangsrand zurück. Auf der Schreibanzeige sollten folgende 
Zeichen erscheinen: 


Tg ze 


5. Schlagen Sie die Taste an. 
6. Halten Sie den Feststeller und die Taste Alt gedrückt. 
Drücken Sie die Taste . Lassen Sie die Tasten los. 
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Muster für Druckstärke und Korrektur 


Musterauswertung 


Beispiel: 


1 2 3 4 > 
IBMIBM IBMIBM IBMIBM IBMIBM IBMIBM 


Pas 
r 
1 
Pr 


Einfache Korrektur Doppelte Korrektur 
bei Druckstärke 3 bei Druckstärke 4 
Erklärung: 
Zeile Bedeutung 
(IBM... )Druckmuster für alle fünf Druckstärkeeinstellungen 
x Korrekturmuster für alle Einstellungen mit einfacher 
Korrektur 
xX Korrekturmuster für alle Einstellungen mit doppelter 
Korrektur 


Sind alle Muster zu schwach gedruckt, muß eventuell das 
Druckelement gereinigt werden. Siehe "Reinigung des 
Druckelements” auf Seite 4-13. 


Wählen Sie die für Sie geeignete Einstellung aus. Stellen Sie 
Druckstärke und Korrektur entsprechend ein. 
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Stichwortverzeichnis 


Einleitung 


Kapitelüubersicht 
In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie 


e Farbband, Druck- und Schriftelement im Drucker ausge- 
wechselt werden; 

e die Batterien in dem Funktionsmodul ausgewechselt 
werden; 

e |BM-Zubehör für den Drucker bestellt wird; 

e das System gewartet wird. 


Dieser Abschnitt enthält außerdem Empfehlungen für die 
Auswahl von Farbband und Papier. 


Benötigen Sie beim Auswechseln von IBM-Zubehör Hilfe, 
wenden Sie sich bitte an Ihre Verkaufsstelle: 


e IBM Direkt 
e IBM Händler 
e |BM Laden 


Zubehör 3-1 


Wechseln des Farbbandes 


Entnehmen des Farbbandes 


1. Öffnen Sie die Druckerabdeckung. 
Vergewissern Sie sich, daß der Papierhalter auf der Walze 
aufliegt. 

3. Drücken Sie den Lösehebel nach hinten. Entnehmen Sie die 
Farbbandkassette. 


Papierhalter 


(U (en |) 


Lösehebel 


4. Drehen Sie das Spulrad in Pfeilrichtung, bis das Farbband 
gespannt ist. 
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Wechseln des Farbbandes 


5. Nehmen Sie die Farbbandkassette aus dem Drucker. 
e Haben Sie dabei Schwierigkeiten, ist der Lösehebel 
nicht weit genug nach hinten gedrückt. 


Zubehör 3-3 


Wechseln des Farbbandes 


Einsetzen des Farbbandes 


1. Vergewissern Sie sich, daß der Papierhalter auf der Walze 
aufliegt. 


2. Vor Einsetzen des Farbbandes drehen Sie das Spulrad in 
Pfeilrichtung. 


e Das Farbband muß vor dem Einsetzen gespannt sein. 


Spulrad 


3. Setzen Sie die Farbbandkassette in den Drucker ein. 
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Wechseln des Farbbandes 


4. Ziehen Sie den Lösehebel nach vorn. 


Papierhalter. 


Lösehebel 


Zubehör 3-5 


Wechseln des Schriftelements 


Schriftelement entnehmen 


Anmerkung: Druckmechanismus oder Papier dürfen sich nicht 
bewegen, wenn Sie ein Schriftelement auswechseln. 


1. Öffnen Sie die Druckerabdeckung. 

2. Drücken Sie das Schriftelement nach unten und hinten. 

3. Nehmen Sie das Schriftelement aus dem 
Schriftelementhalter. 
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Wechseln des Schriftelements 


Einsetzen des Schriftelements 


1. Setzen Sie das Schriftelement in den Schriftelementhalter 
ein. 

2. Drücken Sie das Schriftelement nach unten und vorne, bis 
es einrastet. 


3. Schließen Sie die Druckerabdeckung. 


Zubehör 3-7 


Wechseln des Druckelements 


Allgemeines 


Die Abstände, in denen das Druckelement ausgetauscht werden 
muß, richten sich nach der Betriebsdauer. Für die Bestellung 
eines neuen Druckelements siehe "Zubehörbestellung” auf 
Seite 3-14. 


Das Druckelement können Sie ohne die Hilfe eines Fachmannes 
auswechseln. 


Für die Reinigung des Druckelements siehe "Reinigung des 
Druckelements” auf Seite 4-13. Benutzen Sie für die Reinigung 
des Druckelements weder Bürste noch Reinigungsflüssigkeit. 


Entnehmen des Druckelements 


1. Öffnen Sie die Druckerabdeckung. 

2. Vergewissern Sie sich, daß der Papierhalter auf der Walze 
aufliegt. 

3. Entfernen Sie das Farbband. Benötigen Sie Hilfe, siehe 
“Entnehmen des Farbbandes” auf Seite 3-2. 

4. Drücken Sie gemäß folgender Abbildung die Klammer am 
Druckelement in Pfeilrichtung. 


Papierhalter 


Klammer am Druckelement 


3-8  Installations- und Bedienerhandbuch 


Wechseln des Druckelements 


5. Entnehmen Sie das Druckelement. 


Anmerkung: Gehen Sie mit dem Druckelement vorsichtig um, 
damit es nicht beschädigt wird. 


Druckelement 


Zubehör 3-9 


Wechseln des Druckelements 


Einsetzen des Druckelements 


1. Vergewissern Sie sich, daß der Papierhalter auf der Walze 
aufliegt. 

2. Befestigen Sie das Druckelement in den am Halter vorgese- 
henen Öffnungen. 


Papierhalter 


Druckelement 
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Wechseln des Druckelements 


3. Lassen Sie die Klammer am Druckelement einrasten. 


Klammer am Druckelement 


4. Setzen Sie die Farbbandkassette ein. 
5. Schließen Sie die Druckerabdeckung. 


Zubehör 3-11 


Auswechseln der Batterien im Funktionsmodul 


Allgemeines 


Es handelt sich hierbei um nicht wiederaufladbare AA-Batterien 
für lange Lebensdauer. Benutzen Sie beim Auswechseln 
möglichst die gleichen, jedoch auf keinen Fall aufladbare Batte- 
rien. 


Entfernen der Batterien 


1. Prüfen Sie nach, ob das System eingeschaltet ist. 


Warnung: System während eines Batterien- 
wechsels nicht ausschalten, Daten könnten sonst 
gelöscht werden. 


2. Entfernen Sie die Batterienhalterung aus dem 
Funktionsmodul: 
a. Stecken Sie eine kleine Münze in die Öffnung. 
b. Drücken Sie sie nach unten, um die Abdeckung zu 
öffnen. 


————— 
7 = ME —— 
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Auswechseln der Batterien im Funktionsmodul 


3. 


Einsetzen der Batterien 


8 


Anmerkung: Achten Sie beim Entfernen der 
Batterienhalterung darauf, daß das zugehörige Kabel in der 
Zugentlastung bleibt. 


Entfernen Sie die gebrauchten Batterien. 


In der Halterung sind Pluszeichen zu sehen. Beim Einsetzen 
der drei (3) Batterien müssen diese Pluszeichen mit denen 
auf den Batterien übereinstimmen. Drücken Sie das flache 
Ende der Batterien gegen die Feder in der Halterung. 


Setzen Sie die Batterienhalterung wieder in den Funktions- 

modul ein. 

e Bei Problemen siehe Seite 1-21. 

Halten Sie den Feststeller und die Taste Alt gedrückt, und 

schlagen Sie die Taste Can. 

e Das System überprüft die Funktionsfähigkeit der Batte- 
rien. 


Zubehör 3-13 


Zubehörbestellung 


Bestellhinweise 


Für die Bestellung von IBM-Zubehör wenden Sie sich bitte an 
Ihre Verkaufsstelle: 


e |BM Direkt 
e |BM Händler 
e IBM Laden 


3-14  Installations- und Bedienerhandbuch 


Bestellen von Farbbändern 


Anwendungsmöglichkeiten 


IBM 
IBM QUIET. IBM 
QUIET. Druckstarkes QUIET. 
Anwendungs- Korrektur- | Korrektur- Farbband (nicht 
möglichkeiten farbband farbband für Korrektur) 


Rechtskorrespondenz 


Standard-Briefe 


Durchschläge oder 
Formularsätze! 


oO 
(nur 1299790) 


Folien ONE 


e = Empfehlenswert 
NE = Nicht empfehlenswert 


1 Bei der Thermodruck-Technologie wird nur das erste Blatt bedruckt. Es können keine Durchschläge 
erstellt werden. 
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Bestellen von Farbbändern 


Farbbandkassetten 


Jede Farbbandkassette hat ein farbiges Spulrad. Diese Markie- 
rung erleichtert es Ihnen, die entsprechenden Farbbänder aus- 

einanderzuhalten. In der untenstehenden Tabelle finden Sie die 
Bestellnummern für die jeweiligen Kassetten. 


IBM QUIET». Korrekturfarbband 1299602 (nur schwarz) 
IBM QUIET. Druckstarkes Korrekturfarbband 1299635 (nur schwarz) 


IBM QUIET. Farbband (nicht für 1299790 (nur schwarz) 
Korrektur geeignet) 


Für die Bestellung von IBM Farbbändern siehe "Bestellhinweise" 
auf Seite 3-14. 
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Bestellen von Schriftelementen 


Allgemeines 


IBM Schriftelemente (IBM QUIET. Elektronischer Zeichensatz) 
sind für mehrere Schriftarten und Schreibschritteilungen 
erhältlich. Untenstehende Abbildung verdeutlicht, wo Sie die je- 
weilige Schriftart, Schreibschritteilung und Bestellnummer auf 
dem Schriftelement finden. 


Schreibschritteilung 


Schriftart 


086 ATZF 
Prestige Elite 


Reorder No. 1340800 
Bestellnummer 


Elektronischer Zeichensatz 


Für die Bestellung von neuen oder Ersatzschriftelementen siehe 
“Zubehörbestellung” auf Seite 3-14. 


Zubehör 3-17 


Bestellen von Schriftelementen 


Schriftarten und Schreibschritteilungen 


Erhältlich sind unter anderem folgende Schriftarten und 
Schreibschritteilungen: 


| 10 Zeichen/Zoll 12 Zeichen/Zoll |15 Zeichen/Zoll 


Advocate Artisan 12 Courier 15 Boldface 
Bookface Academic Courier 12 Gothic 15 Modern 
Courier 10 Courier 12 Italic Prestige 15 Title 
Delegate Dual Gothic 


Orator Letter Gothic 

Presentor Olde World 

Prestige Pica Prestige Elite 
Script 
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Bestellen von Druckelementen 


IBM QOUIET.. Druckelement 


Für die Bestellung von IBM QUIET. Druckelementen siehe 
"Bestellhinweise” auf Seite 3-14. 


Bestellnummer: 1337488 


133/488 


Zubehör 3-19 


Papierempfehlungen 


Im allgemeinen erzielen Sie mit Ihrem System eine gute 
Druckqualität und ein gutes Korrekturergebnis, wenn Sie nor- 
males Schreibmaschinenpapier der Stärke 60-75g/qm ver- 


wenden. 


Anmerkung: Verwenden Sie kein Kohlepapier oder 
Formularsätze. 
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Pflege und Wartung 


Reinigung des Systems 


Wichtig: Verwenden Sie für die Reinigung der Abdeckung, 
Schreibanzeige und Tastatur bitte nur einen feuchten Lappen 
oder ein mildes Reinigungsmittel. Verwenden Sie nicht die IBM 
Reinigungsflüssigkeit. 


Reinigung des Druckelements 


Am Druckelement können sich Staub und Farbbandteilchen 
festsetzen. Dadurch werden Zeichen nur unvollständig gedruckt. 


Benutzen Sie für die Reinigung des Druckelements keine Bürste 
oder Reinigungsflüssigkeit. 


Für die Reinigung des Druckelements siehe "Reinigung des 
Druckelements” auf Seite 4-13. 


Aufbewahrung und Handhabung von Schriftelementen 


Schriftelemente können durch Fremdkörper, wie z.B. Büro- oder 
Heftklammern beschädigt werden. Bewahren Sie die Schriftele- 
mente immer in den Schutzhüllen auf. 


Zubehör 3-21 


BEMERKUNGEN : 
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Auspack - und Installationsanleitung 


Grundfunktionen 


Zubehör 


Problembestimmung 


Aufrüstung 


Stichwortverzeichnis 


Auspack - und Installationsanleitung 


Grundfunktionen 


Zubehör 


Problembestimmung 


Aufrüstung 


Stichwortverzeichnis 
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Einleitung 


Kapitelübersicht 


Dieses Kapitel soll Ihnen helfen, Probleme, die bei der Benut- 
zung der IBM 6780/20 bzw. IBM 6780/40 auftreten, zu be- 
stimmen und zu lösen. Vielleicht können Sie das Problem selbst 
beheben und dadurch Servicekosten vermeiden. 


Weitere Fehlercodes und Problemsituationen finden Sie für die 


e IBM 6780/20 in der Bedienungsanleitung 
e IBM 6780/40 in der Bedienungsanleitung für die einge- 
setzte Kassette. 


Bevor Sie Fachpersonal bestellen: 


1. Suchen Sie Ihr Problem in dem Stichwortverzeichnis auf der 
nächsten Seite. 

2. Schlagen Sie die darin genannte Seite auf. 

3. Führen Sie die notwendigen Schritte aus. 

e Versuchen Sie nach jedem Schritt, ob das System 
wieder funktioniert. 

4. Ist Ihr Problem danach immer noch nicht gelöst, schlagen 
Sie für die IBM 6780/20 in der Bedienungsanleitung und 
für die IBM 6780/40 in der Bedienungsanleitung für die 
eingesetzte Kassette nach. 

e Können Sie das Problem nicht beheben oder benötigen 
Sie für die Durchführung der Schritte Hilfe, wenden Sie 
sich bitte an Ihre Verkaufsstelle. 
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Einleitung 


Stichwörter zur Problembestimmung 


| Probleme und Lösungsvorschläge ..... 2222er ren. 4-3 
| Probleme mit der Schreibanzeige ... 22 cc. 4-3 
u 000 - EEE ERTETTETETLTEN 4-4 

Probleme mit der Tastatur ......... ET TTTTFTTTER 4-6 

Frabisine MIE BEN FORD uud 4-7 

Probleme mit dem Papiereinzug .......2:.z222200. 4-7 

sehlechte Druckaueliiät .......zsrosonuwwunHEn: 4-8 

Zeichen werden nicht gedruckt ...... 2222222200. 4-8 

Zeichen werden zu schwach gedruckt ............ 4-9 

Falscher Zeichenabstand ......::::2csceeeeeeeen 4-9 

Zeichen schief oder flattern ....... 22222 ueeee0n 4-9 

Zeichen werden unvollständig gedruckt ......... 4-10 

Oberer, mittlerer oder unterer Teil des Zeichens fehlt 4-10 

Probleme mit dem Farbband ....... 22222 ceerre. 4-11 

Farbband bleibt am Papier kleben ..........:.... 4-11 

Probleme mit dem System .....: 222 cnee een 4-11 

System ohne Funktion (keine Schreibanzeige) .... 4-11 

ET EEE 4-12 

Reinigung des Druckelements ...... 222222222000. 4-13 


Warnung: Entfernen Sie den Funktionsmodul nicht 
ohne Anweisung, da sonst Datenverlust droht. 
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Probleme und Lösungsvorschläge 


Probleme mit der Schreibanzeige 


1. Drehen Sie an dem Kontrastverstärker auf der Rückseite der 

Schreibanzeige. 

2. Prüfen Sie nach, ob die Schreibanzeige richtig an die Ta- 
statur angeschlossen ist. 

e Drücken Sie auf die Lösetaste und heben Sie die 
Schreibanzeige an der linken Seite an, um sie von der 
Tastatur abzutrennen. Bei Problemen siehe Seite 1-17 in 
der Auspack- und Installationsanleitung. 


Warnung: Schalten Sie stets das System aus, 
wenn Sie die Schreibanzeige anschließen oder 
entfernen, um eine Beschädigung der Schreiban- 
zeige zu vermeiden. 


3. Ist die Schreibanzeige richtig angeschlossen, schalten Sie 


das System aus. Warten Sie mindestens 5 Sekunden, bevor 
Sie es wieder einschalten. 
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Probleme und Lösungsvorschläge 


Fehlercodes 


Funktioniert Ihr System nicht einwandfrei, erscheint auf Ihrer 
Schreibanzeige ein Fehlercode. Zusätzlich ertönt mehrmals ein 
akustisches Signal. 


In untenstehender Tabelle finden Sie Fehlercodes und 
akustische Signale, Problemgruppen und Lösungsvorschläge. 
Suchen Sie den Fehlercode und die akustischen Signale, die bei 
Ihrem Problem am besten zutreffen. Probieren Sie die nebenste- 
henden Lösungsvorschläge aus. 


Code/ Problem- 
Signal gruppe Lösungsvorschlag 


ExJ 003 Batterien . Vergewissern Sie sich, daß die Batterien nicht 

3 akust. schwach, leer korrodiert sind. 

Signale oder nicht . Prüfen Sie nach, ob die Batterien richtig eingesetzt 
richtig einge- sind. 
setzt . Setzen Sie neue Batterien ein. Siehe "Auswechseln 

der Batterien im Funktionsmodul” auf Seite 3-12. 

e Können Sie die Batterien momentan nicht er- 
setzen, drücken Sie die Taste C). Das System ar- 
beitet weiter, bis Sie die Batterien austauschen 
können. Bis zu diesem Zeitpunkt erscheint immer 
beim Einschalten des Systems der Fehlercode 003. 


Anmerkung: Die Batterien sollten so schnell wie möglich 
ersetzt werden. Sind die Batterien beim Ausschalten des 
Systems leer, wird der Speicher vollständig gelöscht. 


EJ 111 Farbband . Prüfen Sie nach, ob das Farbband richtig eingesetzt 
6 akust. fehlt oder ist. Bei Problemen siehe "Einsetzen des Farbbandes” 
Signale beschädigt auf Seite 3-4. 
Bei beschädigtem Farbband neues Farbband ein- 
setzen. 
Schalten Sie das System aus. Warten Sie mindestens 5 
Sekunden, bis Sie es wieder einschalten. 
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Probleme und Lösungsvorschläge 


Code/ Problem- 
Signal gruppe Lösungsvorschlag 


1112 Schriftele- . Prüfen Sie nach, ob das Schriftelement richtig einge- 
6 akust. ment fehlt setzt ist. Bei Problemen siehe "Einsetzen des 

Signale oder falsch Schriftelements” auf Seite 3-7. 

installiert 2. Schalten Sie das System aus. Warten Sie mindestens 5 
Sekunden, bis Sie es wieder einschalten. 


] 221 
6 akust. 
Signale 


Farbband - 
spule ist 
voll 


Setzen Sie ein neues Farbband ein. Bei Problemen 
siehe "Wechseln des Farbbandes” auf Seite 3-2. 

2. Schalten Sie das System aus. Warten Sie mindestens 5 

Sekunden, bis Sie es wieder einschalten. 


223 
6 akust. 
Signale 


Farbbandkas- 
sette nicht 

eingerastet oder 
Farbband nicht 
gespannt 


1. Schalten Sie das System aus. 

2. Entfernen Sie das Farbband. 

3. Spannen Sie das Farbband. 

4. Setzen Sie das Farbband wieder ein. 

e Ziehen Sie den Lösehebel ganz nach vorn, damit 
das Farbband richtig einrastet. 

Schalten Sie das System ein. 


J 253 
6 akust. 
Signale 


Besitzen Sie noch ein anderes Schriftelement, tau- 
schen Sie es gegen das Schriftelement in der Ma- 
schine aus. 

2. Schalten Sie das System aus. Warten Sie mindestens 5 

Sekunden, bis Sie es wieder einschalten. 


Schriftele- 
ment 


Schalten Sie das System aus. Warten Sie mindestens 5 
Sekunden, bis Sie es wieder einschalten. 


"J] Andere Verschiedenes 
Codes, 
6 akust. 


Signale 
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Probleme und Lösungsvorschläge 


Probleme mit der Tastatur 


Bei Problemen mit der Tastatur ertönt kein akustisches Signal 
und erscheint kein Fehlercode. Stattdessen bewegt sich der 
Druckmechanismus zum Anfangsrand, und das Druckelement 
bewegt sich sechsmal, ohne Zeichen zu drucken. 


1. Vergewissern Sie sich, daß die Tastatur richtig an den Funk- 
tionsmodul angeschlossen ist. Bei Problemen siehe Seite 
1-22 in der Auspack- und Installationsanleitung. 
| 2. Ist die Tastatur richtig angeschlossen, schalten Sie das 
| System aus und warten mindestens 5 Sekunden, bis Sie es 
wieder einschalten. 
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Probleme und Lösungsvorschläge 


Probleme mit dem Papier 


Probleme mit dem Papiereinzug 


1. Prüfen Sie, ob sich Papierreste im Papiereinzugsbereich be- 
finden. 

2. Vergewissern Sie sich, daß der Papierlöser ganz nach hinten 
gedrückt ist. 

3. Überprüfen Sie, ob die Walze auf beiden Seiten eingerastet 
ist. 
a. Ziehen Sie den Papierlöser nach vorn. 
b. Drücken Sie fest auf beide Enden der Walze. 
c. Drücken Sie den Papierlöser ganz nach hinten. 


Problembestimmung 4-7 


Probleme und Lösungsvorschläge 


Schlechte Druckqualität 


Zeichen werden nicht gedruckt 


1. Prüfen Sie, ob das Farbband richtig eingesetzt ist. 

2. Sehen Sie nach, ob das Farbband beschädigt oder geknickt 
ist. 

3. Entfernen Sie das Farbband. Drehen Sie an dem Spulrad, 
bis das Farbband gespannt ist. Setzen Sie das Farbband 
wieder ein. 

4. Vergewissern Sie sich, daß die Walze auf beiden Seiten ein- 
gerastet ist. 

a. Ziehen Sie den Papierlöser ganz nach vorn. 
b. Drücken Sie auf beide Enden der Walze. 
c. Drücken Sie den Papierlöser ganz nach hinten. 

5. Setzen Sie ein neues Farbband ein. 
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Probleme und Lösungsvorschläge 


Zeichen werden zu schwach gedruckt 


1. Drucken Sie ein Muster für Druckstärke und Korrektur. 

e Fallen alle Muster zu schwach aus, muß eventuell das 
Druckelement gereinigt werden. (Siehe "Reinigung des 
Druckelements” auf Seite 4-13.) 

e Stellen Sie Druckstärke und Korrektur ein. Richten Sie 
sich hierbei nach den Anweisungen ab Seite 2-13. 

e Setzen Sie ein neues Farbband ein. 

e \WVechseln Sie das Druckelement aus, siehe Seite 3-8. 
(Hierfür wird kein Fachpersonal benötigt.) 


Falscher Zeichenabstand 


Setzen Sie bei der Wiedergabe dieselben Schriftelemente in die- 
selben Halterungen ein, wie bei der Aufnahme des Dokuments. 


Zeichen schief oder flattern 


The Wechseln Sie das Druckelement aus; siehe hierfür Seite 3-8, 
(Hierfür ist kein Fachpersonal erforderlich.) 


Problembestimmung 4-9 


Probleme und Lösungsvorschläge 


Zeichen werden unvollständig gedruckt 


[he 


Siehe "Zeichen werden zu schwach gedruckt” auf Seite 4-9. 


Oberer, mittlerer oder unterer Teil des Zeichens fehlt 


ı'ne 1. 
rm a r 
3. 
The 
4. 
5. 


Sehen Sie nach, ob das Druckelement richtig eingesetzt ist. 
(Siehe "Einsetzen des Druckelements” auf Seite 3-10.) 
Reinigen Sie das Druckelement. (Siehe "Reinigung des 
Druckelements” auf Seite 4-13.) 

Vergewissern Sie sich, daß die Walze auf beiden Seiten ein- 
gerastet ist. 

Setzen Sie ein neues Farbband ein. 

Wechseln Sie das Druckelement aus, wie auf Seite 3-8. 
(Hierfür ist kein Fachpersonal erforderlich.) 
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Probleme und Lösungsvorschläge 


Probleme mit dem Farbband 


Farbband bleibt am Papier kleben 


1. Überprüfen Sie, ob das Farbband richtig eingesetzt ist. 
Ziehen Sie den Papierlöser ganz nach vorn. 

2. Stellen Sie die Druckstärke um eine Stufe schwächer ein. 

3. Setzen Sie ein neues Farbband ein. 


Probleme mit dem System 


Anmerkung: Achten Sie darauf, daß der rückwärtige und seit- 
liche Abstand zur Wand oder zu anderen Gegenständen min- 
destens 8 cm beträgt. So wird ein Wärmestau vermieden. 


System ohne Funktion (keine Schreibanzeige) 


1. Verstellen Sie den Kontrastverstärker auf der Rückseite der 
Schreibanzeige. 

2. Überzeugen Sie sich, daß das Netzanschlußkabel richtig an- 
geschlossen ist. 

3. Kontrollieren Sie die Spannung Ihrer Steckdose. 

4. Schalten Sie das System aus, warten Sie mindestens 5 Se- 
kunden, bis Sie es wieder einschalten. 

5. Überprüfen Sie, ob die anderen an dieselbe Steckdose an- 
geschlossenen Geräte funktionieren. 
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Probleme und Lösungsvorschläge 


Drucker zu laut 


1. Prüfen Sie, ob die obere Abdeckung richtig geschlossen ist. 

2. Entfernen Sie Gegenstände von der oberen Abdeckung. 

3. Entfernen Sie Fremdkörper (z.B. Büroklammern) aus dem 
Drucker. 

4. Entfernen Sie Gegenstände unter dem Drucker. 

5. Stellen Sie sicher, daß der Drucker auf einem geeigneten 
Tisch steht. Auf einem Metalltisch entwickelt der Drucker 
ein stärkeres Geräusch. 
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Wichtige Kundeninformation: 
Bevor Sie an dem System arbeiten, sollten Sie unbedingt erst die folgenden Hinweise durchlesen: 


Durchschläge, Brief- und Formularsätze können mit der IBM 6780/20 und IBM 6780/40 nicht 
angefertigt werden. Gespeicherte Dokumente können jedoch beliebig oft ausgedruckt werden. 
Nähere Informationen finden Sie im Abschnitt “Speichern (Grundwissen)” in Ihrer 
Bedienungsanleitung. 


Papierempfehlungen: Die beste Druckqualität erhalten Sie bei normalem Schreibmaschinenpapier 
mit dem IBM Quiet. Korrekturfarbband (Bestellnummer 1299602). Bei rauhen Papiersorten sollten 
Sie das IBM Quiet. Druckstarke Korrekturfarbband (Bestellnummer 1299635) einsetzen. 


Druckstärke und Korrektur müssen der jeweiligen Papierstruktur, den Temperaturschwankungen 
und der unterschiedlichen Luftfeuchtigkeit angepaßt werden. Wählen Sie zum Beschriften von 

Briefhüllen und bei niedriger Luftfeuchtigkeit die höchste Stufe. Nähere Informationen finden Sie 
unter “Einstellen von Druckstärke und Korrektur” in Ihrem Installations- und Bedienerhandbuch. 


Schecks und andere Urkunden-Urschriften: Für Schecks und andere Urkunden-Urschriften sollten 
Sie das nicht für Korrektur geeignete IBM Quiet. Farbband (Bestellnummer 1299790) einsetzen. Die 
oben erwähnten IBM Quiet„. Korrekturfarbbänder sowie das IBM Quiet„. Farbband (Bestellnummer 
1299642) sollten Sie nicht verwenden, da die gedruckten Zeichen vollständig gelöscht werden 
können. 


Bei Problemen sehen Sie bitte unter dem Abschnitt “Problembestimmung” im Installations- und 
Bedienerhandbuch nach. 


P/N 1335147 


ET Te 


Ask Anima in a 


Probleme und Lösungsvorschläge 


Reinigung des Druckelements 


— 


Entfernen Sie das Farbband. 

2. Setzen Sie die Reinigungskassette ein. 

3. Halten Sie gleichzeitig den Feststeller und die Taste Alt 
gedrückt. Schlagen Sie die Taste an. Lassen Sie die 
Tasten los. Die Schreibanzeige sollte wie folgt aussehen: 


ach Dos ons Io in? 103 Io 


4. Spannen Sie Papier ein. 
5. Drücken Sie die Positionstaste — „bis die Schreibmarke 
die Zahl 002 erreicht hat. 
6. Drücken Sie die Zeilenschaltung. 
e Das Druckelement wird gereinigt. 
e Nach Beendigung der Reinigung bewegt sich der 
Druckmechanismus an den Anfangsrand. Die Schreib- 
anzeige sollte wie folgt aussehen: 


Hlheio HH 


7. Drücken Sie die Taste 

8. Halten Sie gleichzeitig den Feststeller und die Taste Alt 
gedrückt. Schlagen Sie die Taste an. Lassen Sie die 
Tasten los. 

9. Entnehmen Sie die Reinigungskassette. Setzen Sie das 
Farbband wieder ein. 


Problembestimmung 4-13 


BEMERKUNGEN : 
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Auspack - und Installationsanleitung 


Grundfunktionen 


Zubehör 


Problembestimmung 


Aufrüstung 


Stichwortverzeichnis 


1 Auspack - und Installationsanleitung 


2 Grundfunktionen 


3 Zubehör 


A Problembestimmung 


A Aufrüstung 


X Stichwortverzeichnis 


